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Telegraphenleitungen
unterbrochen.

Indianapolis, Ind., 21.
November. Durch den heutiqen Sturm,
find viele Telegrapendrühte abgerissen
und die Leitungen nach vielen Ge.gen
den des Landes unterbrochen. Nur
wenige telegraphische Depeschen erreichen
die Stadt.

Im großen Maßstabe einer Bahngcsellschast werden

vom Bundcs-Landa- mt aufgedeckt.

Jntcrurban Zeit-Tabell-e.

I. N. T. System.

I rast Montag, den 1. Oktober 1906.

schnelle Durchzüge nach Fort Wa?ne.
Schnelle Durchzüge nach Marion.
Schnelle Durchzöge nach Peru.
Schnelle Durchzüge nach Logansport.
Schnelle Durchzüge nach Andersen.
Schnelle Durchzüge nach Muncie.

Züge verlassen Indianapolis.

Nuneieck Marion Division.
Lawrence, Forroille, Pendleton, Andersen,
Vorktown, Mu"cie, Middletoum, lezandria,
Sunrmitville, Fairmount, Gaö City, Jonek
boro, Mar??n, Blufft, und Union City.

Hirsch bricht in ein Jnwelengeschäst ein. Mordversuch und Selbstmord auö

Eifersucht.-Erbschaftss- teuer als Äbbülfemittel.-Arbei- ter für grauen-stimmrecht- .-

Nachlässigkeit verursacht großes Unglück Mälzer
stürzt in Malz und versinkt.-Z- wei DanlsagnngS'Feiertage

in einem Jahre. Bankbeamter verhaftet.

Arbeitsschcue Ncgcr.

Vorschlag z ihrer Teportiruug aus dk,
Südstaate nach Panama.

Einen originellen Vorschlag, um sick

im Süden dieses Landes der fauler
Neger zu entledigen und dafür eine an
gemessene weiße Einwanderung zu

hat ein dortiger Journalist,
der Redakteur Thompson vomTra-desman,- "

dem Präsidenten Roosevelt
und dem Kriegssekretär Taft unter-breite- t.

Nach seiner Ansicht nämlick
sollten die Neger, welche in den Süd- -

staaten nicht arbeiten wollen, nach deni
Panama-Gebi- et geschafft werden, um
bei den Kanalarbeiten beschäftigt zu
werden.

Wir brauchen bessere Arbeiter in
Süden," bemerkte Thompson, als ti
von einer Besprechung mit dem Präsi-dente- n

kam, aber die Schwierigkeii
liegt darin, daß die besten Klassen vor
Einwanderern nicht nach dem Süder
kommen wollen, weil sie durch die Ver-breche- n,

die von faulen, arbeitsunlusti-ge- n

Negern begangen werden, abge-schrec- kt

werden. Ein Neger, welcher ar-beite- n

will, wird im Süden respektirt.
und wir wünschen sein Bleiben. Wen?
heute arbeitsscheue Neger verhaftei
werden, so werden sie von einem Orte
nach dem anderen abgeschoben. Du
Polizeirichter legen ihnen Geldbußer
auf und stellen ihnen dann die Wahl,
entweder eingesteckt zu werden oder der.

Ort zu verlassen. Es könnte durch eir
Zusammenwirken der Staats- - und
Bundes-Behörde- n erreicht werden, da
diese Neger, wenn sie wegen Vagabun-dag- e

eingesteckt werden, nach dem Isth-
mus geschickt werden. Dann wäre de:
Süden sie los. und die Kanalverwal-tun- g

würde Arbeiter erhalten. Du
Neger würden schon damit zufrieden
sein, da sie in Panama Lohn erhalte?
würden."

4 00 33m. 1 05 Nm.
5 05 Vm. 2 00 Nm.
6 00 Lm. 3 05 Nm.
7 05 Vm. 4 00 Nm.

00 Vm. 5 00 Nm.
9 05 Vm. 5 05 Nrn.

10 00 Lm. 6 00 Nm.
11 00 Vm. 7 05 Nm.
11 05 Vm. 9 05 Nm.
12 00 NttgS. 11 30 Nm.

Kaum hatte sich die Bedrohte in ein

Nebenzimmer geflüchtet, als Baldrige,
der zwei Stunden vor Mitternacht fein
Testament gemacht hatte, ein Reming
ton'Gewehr mit dem Fuße abdrückte

und sich die Kugel in den Mund jagte
Der Kopf wurde beinahe vom Rumpfe
getrennt.

Die Tragödie hat ungeheures Auf.
sehen hervorgerufen, zumal da der
Selbstmörder, dessen Leiche heute zu

Grobe getragen wurde, mit der Familie
des Stahltruft.Prüfisenten Wm. ElliS
Corey, dessen Gattin unlängst in Ne.

tttttg.

Präsident Roosevelt'S Inspektion
bessert die Lage.

W a s h i n g t o n, D. C.. 21. Nov.
Eine Ordre, welche aus dem JfthmuS
von Panama vom Präsidenten Roose
velt unterzeichnet worden ist, trifft ra.
dlkale Aenderungen in der Organisa
ion der Angelegenheiten der Regierung

der Kanalzone und wurde in den Ge
chästSrüumen der Kanal'ttommission

heute veröffentlicht. Die Wirkung der
Verfügung ist die, daß dieKanlarbeiten
und die Verwaltung der Zone unter
die Leitung deS Vorsitzenden ShontS
unter Beistand zweier Bureauchefs ge.
stellt werden, welche unter AuSschei.
dung deS Amtes des Gouverneurs an
die Kommisston direkt berichten.

Die Verfügung verleiht dem Vor.
fitzenden ShontS die höchste Gewalt
über sämmtliche Departements. ES
wird dadurch die ganze Thätigkeit der
Kommission so organisirt, vaß sie die
volle Kontrolle über die Situation er
langt, damit, wie der Präsident eö

wünscht, mit den AuShebungSarbeiten
o schnell wie möglich vorgegangen wer

den kann. DaS Exekutiv Komite,
dessen drei Mitglieder je an der Spitze
eine Departements standen, wird abge
chafft und an feiner Stelle werden

sieben Departements geschaffen und der
Chef eines jeden berichtet an den Vor
sitzenden der Kommission und erhält
von diesem seine Weisungen. Diese
Departements werden unter der Lei
tung des Chefingenieurs, John F.
Stevens, stehen.

Bankbeamter verhaftet.
Cincinnati, O., 21. Nov.

B. C. Cavaga, HülfS.Kafsierer der
1. National Bank wurde heute Abend
hier von BundeS.Marfchall LewiS der

hastet. Seine Verhaftung erfolgte,
well $31,500 in seiner Kasse fehlen
sollen.

Allerlei kleine Depeschen.

21. November.

Die Schweiz exportirte in 1905
für $22.400.000 Seldenftoffe.

In Washington wird am 3.
Dezember der nächste Konvent des Ver

bandeS der Töpfereibesitzer eröffnet
werden.

In New York verbrannten heute
zwei Personen und vier wurden schwer

verletzt bei einem Feuer an der 2. Ave.

und 74. Straße.
Nach dem ofsiziellen Bericht wird

das nächste Ageordnetenhaus 222
republikanische und 164 demokratische
Mitglieder haben.

In Phoenix. Ariz . ist Ex.Gou.
verneur Fred. A. Trltle, in geborener
Pennsylvanler, im Alter von 73 Iah.
rm aus dem Leben geschieden.

Ambrose Reese, ein FriedenSrich.
ter, wurde gestern in WilkeSbarre, Pa.,
wegen Fälschung und Verschwörung zu

vier Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Der PittSburg Flyer" der Buf.
falo, Rochester und PlttSburg Bahn
verunglückte heute Nacht bei Golden,
N. I. Fünfzehn Personen wurden ge

tobtet und zehn verletzt.

Der Green und der Lawrence Fluß
sind heute bei dem anhaltenden Regen

im südlichen Theile Jndiana'S aus ihren
Ufern getreten, ebenfalls der Whlte,
Patoka und Wabash Fluß.

Bei der Aufnahme deS Kirchen

eigenthumS in Lille, Frankreich, wurde
heute ein Offizier von dem empörten

Volk so schwer mißhandelt, daß er
wahrscheinlich sterben wird.

Die Hafenaulagen der Societe deö

FargoS et ChantkerS ln Toulon. Frank
reich, wurden heute total durch Feuer
zerstört. Der Feuerschaden beträgt
mehrere Millionen Francs.

Im Reichstag wurde heute die

Besprechung der Jleischnoth . Jnter.
pellatlon auf kurze Zeit aertagt, um
dem neuerncnnten Minister der Land
wirthschaft erst Gelegenheit zu geben,
sich zu orientlren.

LängS der ganzen Küste von Al
bany bis Shark'S Äay, West Ausira
lien, wurde heute Nachmittag ein Erd.
beben verspürt. Besonders heftig war
dasselbe in Perth, Busselton, Gerald
ton und Marble Bar.

In Berlin ärgert man sich

darüber, daß bei der Auktion der
Kunstsammlung deS bankerotten Baron
Königswärter, Amerikaner fast alle Ge
genftünde von besonderem Werthe in
ihren Besitz brachten.

Verderbliche Folgen
einer Explosion.

New York, 21. November. Bei
einer Explosion von Papier . Machee
(Celluloid) in derBouffard'schen ttamm
fabrlk an der 75. Straße wurden der
Besitzer deS Geschäfts, ChaS. Bouffard,
seine Frau und ein ArbeitSjune durch
die Fenster auf die Straße geschleudert.
Die Frau war auf der Stelle todt,
Bouffard liegt in sterbendem Zustande
in seiner Wohnung und der Junge ist
wahrscheinlich auch tödtlich verletzt.

Durch die Explosion wurde dae ganze

dritte Stockwerk des Gebäudes zer.
trümmert, und durch das Feuer, wel
ches sofort nach der Explosion auSbrach,
wurde eine Anzahl anderer Arbeiter in
benachbarten Fabrikanlagen schwer der
letzt, und eine allgemeine Panik brach
in der Nähe aus.

Mälzer stürzt in Malz
und versinkt.

Cincinnati, 21. Nov. Der
36 Jahre alte Mälzer Christ ttlaiß
stürzte heute in einer hiesigen Brauerei,
wo er arbeitete, mit dem Kopse zuerst

in einen großen Haufen Gerstenmalz
und versank allmählich in demselben.
Der Unglücksfall wurde von mehreren
Brauereiarbeitern beobachtet, aber eS

dauerte über eine halbe Stunde, bevor
das Gerftenmalz fortefchaufelt und der
Leichnam des ttlaiß gefunden werden
konnte.

Arbeiter für Frauen
ft i m m r e ch t.

MinneapoliS, Minn.. 21.
Nov. Die American Federation of

Labor" erklärte sich in ihrem hier ta
genden Konvent für Frauenftimm
recht.

Mit nur einer Stimme dagegen,
wurde eine Resolution angenommen.
welaze den Usttzausjazutz des na.
tiönalen Abgeordnetenhauses auffor
dert, dem HauS die gemeinschaftliche
Resolution einzuberkchten, die be.
stimmt, daß den Legislaturen ein Zu
fatz zur Bundesverfassung unterbreitet
werden soll, worin den Frauen das
volle Wahlrecht gewährt wird.

Auch wurde entschieden, die Kongreß

Vorlage deS Abgeordneten Golden gut
zuheißen, welche größere Sicherheit für
Passagiere von Ozean und sonstigen

Dampfern gewährleisten und solche

Katastrophen, wie die deS General
Slocum- - und der Valencia- - verhln
dern soll.

Der Präsident wurde aufgefordert,
daS Chinesen - Ausschließung - Gesetz

auch auf die Aufnahme chinesischer Ma
trosen, Köche u.s.w. auf Schiffe, welche

die amerikanische Flagge führen, auö

zudehnen.

Bericht über die Mündel
der Nation.

W a s h i ng ton, D. C., 21. Nov.

In seinem soeben publizlrten Jahres
bericht konstatirt der Kommissär sür

Indianer Angelegenheiten, F. E.
Leupp, daß noch in keiner Session deö

Kongresses so viele für die Indianer
hochwichtige Gesetze angenommen wor

den seien als in der letzten. Der ttom.
missär erstrebt mit allen Kräften die

Schulung der Indianer in der Zucker

rüben'ttultur und die Annahme eines

Gesetzes über die gleichmäßige Verthei
luna des 5lndianerkondS . zu dem

Zwecke. dieJndianer zu freien und
unabhängigen Bürgern zu machen.

Die Ausgaben für die Indianer im
abgelaufenen Fiskaljahr bezifferten sich

auf S12.745.959. Die größte Zu
nähme zeigten die Ausgabeposten sür
Ausführung von VertragSftipulatio
nen, $1,715,921, und für Beriefe
lungözwecke, für welche $3,194,793
aufgewendet wurden. Wie der Kom

missür ferner sagt, setzt daS in der letz

ten Kongreß . Session angenommene

Burke . Gesetz das Jndianeabureau in
den Stand' die Angelegenheiten der

hülflosen Klasse von Indianern mit un
bestreitbarer Autorität zu verwalken

und die große und zunehmende Anzah
von Indianern, welche fernerhin keiner

Beaufsichtigung mehr bedürfen auö

den Liften der Mündel und Abhängt
gen zu ftreichen."

Große Schwindeleien
wieder aufgedeckt.

Washington, D. C.. 21. Nov.

Wenn die Anschuldignngen, welche in

den an Sekretär Httchcock und andere

Beamte des Departements des Innern
gerichteten Briefe des Advokaten Arte

maS I. Smith von Denver enthalten
sind, korrekt find, so braut im General
landamt ein neuer Skandal. Seltsam

ist. daß dieser Skandal, ganz analog

den Landbetrügereien in Oregon, auf
taucht, nachdem offiziell angekündigt

ist, daß der gegenwärtige Generalland

Kommissär W. A. Richards aus seinem

Amte scheiden werde. Die Land
schmindeleien in Oregon kamen " M g
Okffentlichkeit, als angezeigt worden

war, daß der damalige Landkommlssär,

Blnger Herman, refignirt habe.

Die Ausdeckung deS neuen Land.
schwindelö, welcher ttohlenlündereien
in Wyoming betrifft, deren sich die

Union Pacific. Bahn unrechtmäßiger

Weise bemächtigt haben soll, kommt

ungefähr gleichzeitig mll dem Entschluß

der Administration, gegen das Harri.
man'sche Bahnsyftem gerichtlich vorzu.
gehen, um den sogenannten südweft.
lichen Merger" aufzulösen.

Bahnenwerdenüußerfte
.Sparsamkeit einführen,

C h i c a g o , 21. Nov. Sümmt
lkche Eisenbahnen lm ganzen L ande ha
ben den Beschluß gefaßt, ein strenges

ökonomisches System auf ihren Bahn
linien einzuführen. Nach den gefaßten

Plänen werden in .den nächsten zwölf
Monaten die Ausgaben zwischen S80,.

000.000 und 8120,000,000 beschnitten

werden. Die Eisenbahn . Prüsidenien
erklären, daß sie zu dieser Sparsamkeit
n...,. n. w,n hi, !RslTmm

nicht in die Hände von GerichtSverwal- -

tern fallen sollen. Auf welche Theile
des AuSgaben-Budget- S der Bahnen die

seS ökonomische System hauptsächlich

Bezug haben mird, ist von den Bahn
Präsidenten noch nicht bekannt gemacht

worden.

H ,,.rw,., n Juwelen
aescyast etn.

New London, Conn., 21.
Nov. Großes Aufsehen erregte in der
hiesigen Bank Straße, welche die leb.

haftefte Verkehrsader der Stadt bildet.
ein dreijähriger Hirsch, indem er bis
große Spiegelscheibe eineö Juwelier.
geschaftes einstiiß, in das Schaufenster
eindrang und als er dort nicht weiter
ommen konnte, aus vemsttden Wege

sich wieder zurückzog. Eine Minute
später drang er in ein Provision?.
geschüft ein und brachte dort durch sei.
nen heftigen Anprall den gewichtigen

Besitzer zu Fall. Aber auch hier war
seines Bleibens nicht lange, sondern er

kehrte auf die Straße zurück und nahm
dann, von einer johlenden Menge zu
ftu& und iu Waaen verkolat. seine u.
flucht zu einem der Gärten in einem
der Wobndistrikte. Rotdwild ist im' ' 9 1

flamm Staate lebr ,ablreick an,u.
treffen und noch gestern sah sich in
Woodbury Samuel Gray von einem

fiirtö in Bealeituna von lecds öirsch. V

kühen angegriffen, welcher ihm übel
mitgespielt haben würde, hätte er sich

nicht noch rechtzeitig in Sicherheit brin.
gen können.

n r h h , r r i, n f , I h ft.- I

m r h a 11 8 ß t f t t ii & L

B r a d d o ck, 21. Nov. Rasend
vor Eifersucht, machte Andrew Cornegie

Baldrige. der am 3. Oktober mit der
..r irn.i.d r.-- j v m.

iv.zayrlgen 'uiauzunz uurnn ourq.
brannte und kick mit ibr in LvmenS
o.tr.f- - r.;.K. st. ,iAJl Clll lUlUWt D CUICII pil'

9TnfAI0rt fluf da 9-h- tn h t,rn.
gen Gattin.

, to.ik. , s. m,.tS lil UWllUi
Baldrige'S Schwester zu North Brav,
dock heute allein weilten, wollte er ihr
zuerst eine Dosis Ammoniak in den

Mund zwängen.
Nack beftiaer Geaenwedr sank Ma

, ... k, k?.k.4F.in wi .v .fc vu ibikiittiw
um ihr Lebm. wahrend der Wütherich
ein Jagdmesser schwang und ihr daS

i Todesurtheil sprach.'

Limited.

LoganSport Peru Division.
Marmel, Noölesville, Cicero, Arcadia,
llllanta, Tipton, Kokomo, Galvefton,
OaUon, LoganSport, Miami, Bunker Hill,
yml und Elwood.

5 00 Bm. 1 45 Nm.
5 45 Vm. 3 00 Nm.
7 00 Lm. 3 45 Nm
7 45 Vm. 5 00 Nm.

00 Vm. 5 45 Nm.
9 45 Lm. 7 00 21m.

11 00 Vm. 9 00 Nm.
11 45 Vm. 11 30 Nm.

1 00 Nm.

Limited.

eut spezielle Bedienung nach Ft. Wahne.
Züge verlassen Indianapolis um 7.-0-0 und

11:00 Uhr Vormittags und 3:00 und 7:00
kyr Nachmittags, schnelle Fahrt nach Fort
Banne machend und mit den Schnellzügen

ach Toledo, Detroit und Lima verbindend
iibU auch in Toledo und Detroit mit den

Dampfern, die auf den großen Seen nach
Qackinac, Bussalo und den Niagara Fällen

ufen, Verbindung machend.

11:30 Wend-Zu- g nach Muncie.
11:30 Abend-Zu- g nach Peru.

zjüze fahren nach Fort Benjamin Harri-,,- a

um 6:45 Vm, 9:05 Vm, 11:05 Vm, 1:05

Lm und 3:05 Nm.
Weitere Information in der Office: Ter

nnal Gebäude. PhoneS : Neu, Main 6055;
Mt, Main 175.

Jubianapolis & Lastern.
Schnell Züge laufen nachl Greensield,

XnightLtown, New Castle,'!Cambridge Ciry,
Sichmond, Dayton, Ohio, jede Stunde bis

Uhr bends, in Dayton, Ohio, mit allen
Schnellzügen, die nach Springsield, Colum
Ini und allen centralm Punkten Ohio'S
käsen, Verbindungmachend.
Lbend'Zug um 11:30 Abends nach KnightS
wn.
Weitere Information in der Office Ter-n- al

Gebäude. PhoneS : Neu, Main 6055
t,Main 175.

Indianapolis & Martinsville.
ach Mooresville, Bethany Park, Mar

nnsoille, Ind.
'

Erste MorgewCar um 6:10 Uhr Morgen?.

Dann von 6:00 Uhr Morgens jede Stund
ittfcOOtthr LiendS.

Wend CarS verlassen die Jnterurban
Station um 10:00, 11:30 und 11:50 Abends.

Vie 10:00 und 11:50 CarS fahren nur bis
SooreSville.

Weitere Information in der Office : Ter
nnnal Gebäude. PhoneS: Neu, Main 6056 ;

All, Main 175.

Indianapolis Coal Tractis Co.

Züge laufen stündlich von Indianapolis
nach Plairsield von 5.-0-0 Uhr Morgens MS

7:00 Uhr Abends.
Abendzüge um 9 und 11 Uhr Abends.
Weitere Information in der Office: Ter

mmal Gebäude. PhoneS: Neu, Main 6055 ;

AU, Main 175.

Indianapolis & Nortlzveftern.
Echnell-Züg- e nach Crawfordsville und La

savrtte laufen stündlich von 5:00 Uhr Mor- -

itni biS 9:00 Uhr Ab end S. Anschluß in
Lafayette für Chicago und allen nordwest
lichen Punkten.

Der Zug um 10:00 UKr AderidS fährt blos

ttS nach Lebanon. ,

Der Zug um 11:30 Uhr Ab end S fahrt biS

nach Frankforr, Anschluß in Lebanon für
SrawfordSville ; derselbe fahrt in der Sonn
tag Nacht blos bis nach Lafayette.

Weitere Information in der Office: Ter
roial Gebäude. PhoneS: Neu, Main 6055;

Mt.Nain 175.

M0N0N ROUTE.
City Ticket Office,

S Nord JllinoiS Straße. Telephon 737.

Nach Chicago über
Linie.

direkte

Abfahrt von Indianapolis 7:00 Vorm.

11:50 Vm., 3:35 Nm., 2:48 Vm.

A.tunft in Indianapolis 4:18 Vorm.,

7.50 Vm., 4 52 Nrn.

Bia Noachdale, Cravfordsville und
Lafayette, nach Chicago.

Abfahrt 11:50 Vm. Ankunft 2:50 Nm.

Michigan City.

Abfahrt 7:00 Bm., 3:35 N.
Ankunft Indianapolis 2:50 Nm.

Mono Akkomodation.

Abfahrt 5:15 Nm. Ankunft 9.00 Vm

Täglich. Nur Sonntags.

vada eine Scheidung erwirkte, nahe
verwanor in.

r b f a f t 8 e " e al3 h.

hü lf Mittel
M a d i f o n. Wis., 21. Novbr.
Staatssekretär Walter L. House

kündigte deute in einem Interview
thatsächlich seine Kandidatur sür daS

Amt als AundeSsenator an und er.
klärte bei dieser Gelegenheit, er sei ein

Verfechter der Einführung einer na.
Analen Erbschaftssteuer von 50 Pro.
imt für ein so ungeheures Vermögen,
wie eS Rockefeller und Carnegie be- -

Mra wodurch feines Ermessens das
eU eder unter dleJLeute gebracht

werden würde, welchen eö genommen
worden ist.

Zwei DanksagungS. Feier,
tageineinemJahre.

,mtM S d u r g. Miss.. 21. Nov. Be
gmauer Prüfung des neuen Msstsfippl

taatSgesedeS wurde heute auSgefun- -

ben' bQ& bi'et etaQt m0TÖen' btn 22'
November, als DanksagungStag feiern

"ß. In dem neuen StaatSgesed hat
der Fehler eingeschlichen, welcher

b dß am vierten Donnerstag des

MonatS November der DanksagungS- -

ja8 Stfeiert werden soll, anstatt am

lt tz ten Donnerstag usw.

Der Privatsekretär des Gouverneurs
Vordaman machte heute bekannt, daß
der Gouverneur die Abficht hatte, die

DanksagungS - Proklamation für den
Donnerstag. 29. November,, iv w

zu erianen, aoer naqoem oer eoier iri
en neuen StaatSaeseken auSaewnden

muß morgen, am 22. November,
unb ebenfalls morgen über eine Woche,

am 2q November, der Davttaaunas.
lflö QMtxi werden, weil Nrüstdent

Roosevelt die diesbezügliche Proklamu
tton für die ganzen Wer. Staaten er.

atn ha,.

Nachlässigkeit verursacht
großes Unglück,

R o ch e ft e r , N. Y.. 21. Nov.
DaS neue EmulsionGebäude lm odak

Prk. in der Nähe der Eaftman-Koda- k.

aortt. purzie yeule sorgen zu,ammen
nd begrub zahlreiche Arbeiter unter

'"nen krummern, kleozeyn roetter
waren auf einem Gerüste im zweiten

loamerre oes 'euvaues ve,cyalttgr.
. m . m m .

013 VWW, ohne Zedeö Anzeichen, vte

Mauern einstürzten und daS Gerüst

zertrümmerten, ret Ardetter stürzten
ungluanaz unter dte fallenden 5stetn

nassen, daß sie sofort todt waren, acht
uroen wayr,azemllcy mmq unv ote

uvrtgen ,es tetcyler verletzt.

- Gleich nachdem daS Unglück passtrt

war. wurde an die verschiedenen Ho- -
fi.:ixf.. i.r.i.c i.i w n.iiW"1 ""M. kurzer Jen
langten in dem vier Meilen von der
Stadt belesenen Park zahlreiche Ambu

mit Aerzten an und die Ret.
tungöarbeiten wurden sofort in Angriff
genommen,

Der Einsturz deS Neubaues wurde
bflbut

-
verursacht, daß das 2. Stock

mtl "g war bevor die eiser.
nen Strebepfeiler im Inneren des
vauseö gesetzt waren.

t

Verdient Geld.
Indianapolis ompostte Brick Co.

Aktten jetzt $47.50 per Antheil. Der
"t8 lgt am 24 November auf 60.

Land gekauft. Fabrik gebaut. Maschi.
neeien hier dies ist eine sichere und

' prosttadle Jnvefttruna.

Jsraeliten zählte die
e r st e russische Duma', die
leider nur ein kurzlebiges Dasein
hatte, unter ihren Mitgliedern im
Ganzen 12.

Für 10.000.000 Roh-- j
u t e , ungefähr ein Fünftel des

von Rohjute aus Jn- -

dien, wurde letztes Jahr nach Deutsch--lan- d

verschickt.

Böbel,
(Lzppidlt, (vfen

und Hausausftattungen.

DaS neueste und vollständigste Lager
der Stadt. Die mäßigsten Preise, welch

je für Waaren erster Klasse verlangt
urden. Ein Besuch in unsern Vn,

taufSlokale wird sich für Sie bezahle.
Sie werden zuvorkommende Behandlung
ehalten.

MIl.ll'L
141 West Washington Str.

Beachten Sie unser Schaufenster für
Montags oder Freitags BargainS.

Letzte Exeurfion
vla

U Fiiii)' fiünti!
nach

Cincinnati $

nd zurück

Sonntag, 25. November
Der Spezialzug verläßt Indianapolis

um 7 Uhr Morgens ; Retourfahrt von
Cincinnati 7 Uhr Abends.

ClBZüge ersten Ranges

Schnelle Zeit!

Zu bequemen Stunden !

14 Züge
Cincinnati.

zwischen Indianapolis und

12 Züge
Dayton.

zwischen JndianapoltS und

6 Züge zwischen Indianapolis und
Toledo und Detroit.

6 Züge zwischm Indianapolis und
Decatur, JllinoiS.

4 Züge zwischen Indianapolis uns
Sprmgsield, Illinois.

Varlor on an aSen Tagel nd Eälas
aggonl an aeyt-ija- e.

Indianapolis Office :
Union Bahnhof und 8 Nord JllinoiS St.

R. P. Algeo, D. P. A.

i


